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Monats 

 Spruch 
Juni 

Gott gebe dir vom Tau des Himmels 

und vom Fett der Erde und Korn und Wein die Fülle. 

(Genesis 27,28) 

Juli 

Jesus Christus spricht: Liebt eure Feinde und betet für die, die euch verfolgen, 

damit ihr Kinder eures Vaters im Himmel werdet. 

(Matthäus-Evangelium 5,44-45) 

August 

Du bist mein Helfer, 

und unter dem Schatten deiner Flügel frohlocke ich. 

(Psalm 63,7) 

 

 

 

 

 

 

Als Pfarrer stehe ich für Gespräche, Seelsorge, 

Hausabendmahl, Beichte und Krankenbesuch nach 

Absprache gern zur Verfügung. Auch dann, wenn 

Sie sich mit dem Gedanken tragen, wieder in die 

Gemeinschaft der Kirche einzutreten, oder wenn Sie 

Anschluss an die Kirchgemeinde suchen und Fra-

gen haben, sind Sie bei mir richtig. 

Ich freue mich, von Ihnen angesprochen zu werden. 

Herzliche Grüße, Ihr Pfarrer Porsch  
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Auf ein 

 Wort 
Andacht zum Monatsspruch Juni 

Wohlwollend, weise und voller Herzenswärme spricht Isaak die Worte zu seinem 

Sohn. Der „Tau des Himmels“, das „Fett der Erde und Korn und Wein“ – das und 

noch viel mehr soll ihm zufließen. Es ist der Segen des sterbenden Vaters. 

Doch es ist ein ergaunerter Segen. Denn der alte, blinde Isaak denkt, er spräche 

zu seinem erstgeborenen Sohn Esau. Wer aber vor ihm steht, ist Jakob, der jün-

gere Zwillingsbruder. Dieser spricht möglichst wenig. Um Hände, Arme und Hals 

hat er das Fell eines Böckleins gebunden. Der alte Isaak tastet nach seinem Sohn 

und meint die raue Haut des Esaus zu erkennen. Vor ihm duftet das Wildgericht. 

Er hatte Esau beauftragt, jagen zu gehen und das Wild für ihn zuzubereiten. Ja-

kob ist seinem Bruder zuvor gekommen. Geholfen hat Rebekka, die Mutter der 

beiden. Sie will, dass Jakob, nicht Esau den verheißungsvollen Segen des Vaters 

zugesprochen bekommt und damit zum neuen Familienoberhaupt wird. Sie hat 

das Wildbret zubereitet, um ihren Mann zu Gunsten Jakobs zu überlisten. 

Eine List zum Wohle aller 

Da steht er nun, der Schöngeist Jakob, der Gescheite. Die Worte des Vaters flie-

ßen über ihn hinweg – Worte, die Wirklichkeit schaffen oder auch nur festschrei-

ben, was Lesende dieser Geschichte bereits spüren: Jakob ist der Gesegnete, Esau 

der Gelackmeierte. Schon einige Zeit zuvor hatte Esau, als er eines Tages hungrig 

nach Hause kam, dem gerissenen Jakob sein Erstgeburtsrecht verkauft. Für ein 

Linsengericht! Nein, Esau ist dem gescheiten Jakob nicht gewachsen. Er ist ein 

aufbrausender, aber im Grunde gutmütiger Mensch. Esau kann gut jagen. 

Ich vermute, die Mutter Rebekka hat nicht nur aus Sympathie für Jakob gehan-

delt. Ich denke, sie sieht in Jakob den gescheiten, weisen Anführer und das ge-

borene Familienoberhaupt. Ihren treuherzigen Esau liebt sie auch, aber einen 

Anführer sieht sie in ihm nicht. Da heißt es für sie, die Tradition des Erstgebore-

nen zu überlisten – zum Wohle aller. 
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Als später Esau zu seinem Vater kommt, ist bereits alles gelaufen. Der Alte zeigt 

sich untröstlich, als er erkennt, hinters Licht geführt worden zu sein. Insgeheim 

erscheint er mir jedoch zufrieden. Vielleicht billigt er das Geschehene sogar. 

Rückgängig machen kann und will Isaak es jedenfalls nicht. 

Esau wütet, aber sein Bruder hat sich ihm wohlweislich entzogen. Dieser Zorn 

wird vergehen. Und viele Jahre später werden die Zwillingsbrüder ihren Frieden 

miteinander machen. Als Gesegnete werden sie sich gegenüberstehen – wissend, 

dass Gott die Dinge damals für beide zum Guten gefügt und sie auf ihren unter-

schiedlichen Wegen begleitet hat. 

Ihr Pfarrer Porsch 
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Unser Titel –  

die neue Osterkerze aus der Partnergemeinde 

Ihre Flamme ist noch klein und erst im Begriff, das Wachs in 

Besitz zu nehmen, um zu leuchten und zu wärmen. Das Titel-

blatt dieser Ausgabe präsentiert unsere neue Osterkerze. 

Zum Osterfest in Schwepnitz konnten wir sie entzünden. 

Jahr für Jahr erhalten wir für die Kirche in Schwepnitz eine 

Osterkerze, die Kerstin Nehrkorn individuell gestaltet. Frau 

Nehrkorn ist Kirchvorsteherin in unserer Partnergemeinde 

Bienrode/Bechtsbüttel bei Braunschweig und widmet sich 

dieser wunderbaren Aufgabe seit einigen Jahren. 

Ein gleiches Exemplar steht in der Kirche in Bienrode. So die-

nen beide Kerzen als sichtbares Zeichen unserer Gemeinde-

partnerschaft. 

Dankbare Rückschau auf 60 gemeinsame Jahre 

Doch damit erschöpft sich unsere vor Jahrzehnten entstan-

dene Verbindung nicht. Jedes Jahr gibt es für alle Interessier-

ten die Möglichkeit, die Gemeinde in Bienrode zu besuchen 

oder Menschen von dort bei uns zu begrüßen. Im Februar 

dieses Jahres reiste eine Gruppe aus unserer Kirchgemeinde 

nach Niedersachsen. Im kommenden Jahr, am 17. und 18. 

August 2024 können wir Gäste aus Bienrode in Schwepnitz 

begrüßen. Dann feiern wir das 60jährige Bestehen dieser 

Partnerschaft. Sie hat in DDR-Zeiten geholfen, in beide Rich-

tungen über die innerdeutsche Grenze zu schauen und sich 

zu unterstützen. 

Voller Dankbarkeit schauen wir zurück auf die Zeit dieser 

Partnerschaft. Über 30 Jahre nach dem Mauerfall leben wir in 

einer anderen Zeit. Das Leben geht weiter und diese Partner-

schaft ist zu verjüngen. Wir sind sicher: Sie ist immer noch 

wertvoll für beide Seiten, eröffnet Horizonte und bietet weit-

aus mehr als eine neue Kerze, Jahr für Jahr zum Osterfest. 

  

Gemeinde aktuell 
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Das war Ostern in Großgrabe – ein Fotoessay 

    

 

    

  

Gemeinde aktuell 
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Auf geht’s! – Familiennachmittag in Königsbrück 

Dies schrieb ein Kollege über den Musiker Sebastian Rochlitzer: „Sebastian ist ein 

feiner Kerl, mit einem riesen Herzen für Kinder und Jesus. Er will was vermitteln 

und nicht nur unterhalten – was er dabei trotzdem macht. Weiter so!“ Rochlitzers 

Auftritt krönt ein buntes Programm für Groß und Klein, zu dem wir, das Team der 

Kinderkirche, am 3. Juni in und um die Hauptkirche Königsbrück einladen. 

Der Familiennachmittag ist eine gemeinsame Aktion der neuen Region 9, die aus 

dem Kirchenkreis Kamenz hervorgegangen ist. Wir bereiten diesen Tag aktiv mit 

vor und heißen Sie herzlich willkommen! (s. a. Plakat auf der folgenden Seite) 

Info:  https://www.sebastian-rochlitzer.com 

Termin: 3. Juni, 14.30 Uhr, Hauptkirche Königsbrück 

Elternzeit Pfarrer Porsch 

Noch bis 14. Juni 2023 wird Pfarrer Porsch in Elternzeit sein. Bei Trauerfällen 

wenden Sie sich bitte an unser Gemeindebüro. Die Pfarrer aus unserer Nachbar-

schaft werden die Vertretung übernehmen. Die Konfirmationsfeier am Pfingst-

sonntag wird Pfarrer Porsch selber durchführen. 

IMAGINE wird 20! 

Wir feiern nicht den Verein, nicht das, was wir 

erreicht haben – wir feiern, was uns Gott wäh-

rend der letzten 20 Jahre ermöglicht hat. 

Am Samstag, den 17. Juni wird es ein tolles  

Programm rund um die Großgraber Kirche ge-

ben und am Sonntag darauf wollen wir gemein-

sam einen großen Festgottesdienst feiern. 

Herzliche Einladung an alle, besonders auch an die  

Kirchgemeinde Schwepnitz-Neukirch-Schmorkau! 

Termin: 

17. Juni, 15 Uhr, Kirche Großgrabe, Jubiläumsprogramm 

18. Juni, 11 Uhr, Kirche Großgrabe, Festgottesdienst zum Jubiläum 

Info:  www.imagine03.de/feiern 
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Gemeinde aktuell 
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Beten für Frieden 

Der russische Angriffskrieg gegen die Ukraine macht uns 

anhaltend betroffen. Sonntags 18.00 Uhr läuten die Glo-

cken der Kirchen in Schwepnitz, Cosel, Neukirch und 

Schmorkau für 10 Minuten. Wir laden Sie ein, dort, wo Sie 

gerade sind, für Frieden in der Welt zu beten. Einen Ge-

betsimpuls finden Sie auf  www.kirche-schwepnitz.de. 

Raus und ins Nass! 

Herzliche Einladung an alle, die gern baden! Am Sonntag zum Beginn der Som-

merferien fahren wir an den Senftenberger See (Strand in Niemtsch). 

Termin: 9. Juli, 14 Uhr | Info und Anmeldung: Mia Neelsen, info@imagine03.de 

Lautenklang zur Schwepnitzer Abendmusik 

Im Spätsommer wartet das nächste Konzert der „Schwepnitzer Abendmusik“. Zu 

Gast der beliebten Reihe im Gemeindesaal sind Olivia Iancu und Claudiu Lobonț. 

Das faszinierende Lautenduo aus Bukarest bietet ein Programm voller Vitalität 

und Leidenschaft, das aus „Goldenen Zeiten“ des Saiteninstruments erzählt. 

Termin: 1. September, 19 Uhr, Gemeindezentrum Schwepnitz 

Online informieren 

Unsere Kirchennachrichten erscheinen im Rhythmus der vier Jahreszeiten. Damit 

können wir im Heft nicht immer aktuell sein. Schauen Sie daher regelmäßig auf 

die Webseiten unserer Kirchgemeinden. Dort finden Sie das Neueste. 

Schwepnitz-Neukirch-Schmorkau: www.kirche-schwepnitz.de 

Großgrabe: www.imagine03.de 

  

© Alexandra Koch, Pixabay 
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Gemeindetreffs für Seniorinnen und Senioren 

Donnerstags einmal im Monat bei Kaffee und Kuchen ungezwungen erzählen, 

Neuigkeiten austauschen. Mit kurzer Andacht und inhaltlichem Impuls 

Seniorencafé Schwepnitz: 8. Juni, 14.00 Uhr 

Gemeindezentrum Schwepnitz | Info: Pfarrer Porsch 

Klausencafé Schmorkau: 15. Juni, 14.30 Uhr 

Klause Schmorkau | Info: Pfarrer Porsch 

Gemeindetreff Großgrabe: 1. Juni und 6. Juli, 14.00-16.00 Uhr, Gemeindesaal 

Großgrabe. Mit Angela Grötschel und Edelgard Haschke 

Hauskreise 

Gemeinschaft haben, uns näher kennen lernen und tiefere Beziehungen wachsen 

lassen. So bunt und verschieden wie wir. Einige treffen sich wöchentlich, andere 

vierzehntägig. Wir verabreden uns meist in den Wohnungen – gelegen zwischen 

Kamenz und dem südlichen Brandenburg. Wir essen zusammen, unternehmen 

Besonderes, wir singen, beten mit- und füreinander, lesen in der Bibel und teilen, 

was uns bewegt. Wir freuen uns, wenn Du uns besuchst! 

Info:  www.imagine03.de/hauskreise, E-Mail: hauskreise@imagine03.de. 

Treffpunkt Glaube 

Sommerpause | Info: Familie Kemter 

Gebetskreis 

„Wenn zwei von euch hier auf Erden meinen Vater um etwas bitten wollen und 

darin übereinstimmen, dann wird er es ihnen geben. Denn wo zwei oder drei in 

meinem Namen zusammenkommen, bin ich in ihrer Mitte.“ (Matthäus 18,19-20) 
Diese Verheißung nehmen wir ernst, beten gemeinsam für unsere Gemeinde, 

Orte, Familien, Freunde und nehmen Ihre Fragen und Wünsche gern entgegen. 

Jeder zweite Dienstag, 19.45 Uhr, Raum der Stille Großgrabe 

Info: Marko Meißner, E-Mail: gebetskreis@imagine03.de 

Frauengebetskreis 

Mittwochs, 19.30 Uhr, Pfarrhaus Schmorkau 

Info: Johanna Franke, Tel. 035795 368480 

Bastelkreis 

Gemeindezentrum Schwepnitz, Termine nach Absprache | Info: Gabi Schneider 

Gemeindekreise, Kirchenmusik Gemeindekreise, Kirchenmusik 
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Mittwochsgespräch –  

jetzt mit Themenabend 

Unser monatlicher Treff richtet 

sich an offene, interessierte Men-

schen, die den anregenden Aus-

tausch suchen. Er lädt dazu ein, 

sich über verschiedenste Bereiche 

des Lebens, der Gesellschaft und 

Wissenschaft zu unterhalten. 

Vierteljährlich möchten wir mit einem Themenabend einen besonderen Akzent 

setzen. So wird es am 5. Juli um das Thema Nachhaltigkeit gehen. Was meint 

dieser oft benutzte Begriff eigentlich? Den Impulsvortrag „Nachhaltigkeit – Un-

wort der Zeit oder Richtschnur für unser Handeln?“ hält Katja Lehmann. 

Interessenten sind herzlich willkommen. 

Termine: 7. Juni, 5. Juli (Themenabend) und 2. August, 19.30-21.30 Uhr 

Gemeindezentrum Schwepnitz | Info: Karsten Blüthgen, Tel. 035797 706313 

Kirchenchor 

Die Chöre von Großgrabe und Schwepnitz proben zusammen montags, 19.30-

21.00 Uhr, Gemeindezentrum Schwepnitz. Juli und August: Sommerpause 

Info: Gudrun Steinfeldt, Tel. 035723 20348 

Kinderchor (Kurrende) 

Die Kurrende der Kirchgemeinde Großgrabe bereichert Familiengottesdienste 

und Gemeindetreffs. Nachwuchs ab dem Vorschulalter ist herzlich willkommen. 

Donnerstags: 8. Juni und 24. August, 16.00-17.00 Uhr, Gemeindehaus Großgrabe 

Info: Kantorin Gudrun Steinfeldt, Tel. 035723 20348, E-Mail: ralf.stein-

feldt@gmx.de 

Flötenkreis 

Montags, 18.00-19.15 Uhr, Gemeindezentrum Schwepnitz 

Info: Karin Hofmann, Tel. 035797 73990 

Posaunenchor 

Freitags, 19.30 Uhr, Gemeindezentrum Schwepnitz 

Info: Jörg Pätzold, Tel. 035797 73688 
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Kinderkirchenkreis (Schwepnitz) 

Angebot für Kinder ab 4 Jahre, Mittwochs, 15.30 Uhr,  

Gemeindezentrum Schwepnitz | Info: Gabi Schneider 

Sternchenstunde (Schwepnitz) 

Freie Schule Schwepnitz, Termine werden über die Gruppen 

bekanntgegeben | Info: Gabi Schneider 

Offene Kinderkirche (Schwepnitz) 

2. bis 4. Klasse: montags, 15.00 Uhr 

5. Klasse: 22. Juni, 6. Klasse: 1. Juni, 17.00-19.00 Uhr 

Gemeindezentrum Schwepnitz | Info: Gabi Schneider 

Christenlehre (Cosel, Sella) 

Cosel: 22. Juni, 16.30 Uhr, ehemaliger Kindergarten 

Sella: 13. Juni, 17.00 Uhr, Alte Waage 

Info: Gabi Schneider 

Gemeinsamer Kindertreff Neukirch-Schmorkau 

1. Juli, 10.00 Uhr, Schuljahresabschluss. Ort wird noch bekannt gegeben 

Info: Thomas Schwager 

Krabbelfrühstück (Großgrabe) 

Frühstück und Spiel, Austausch und Andacht für Groß und Klein – eine Auszeit 

für Familien mit Kindern bis 3 Jahre. Freitags, 9.30-11.30 Uhr, Gemeindehaus 

Großgrabe | Info und Anmeldung: Daniela Kümmling, Jenny Dörnchen, Miriam 

Neelsen, E-Mail: krabbeln@imagine03.de (um Anmeldung wird gebeten) 

Eltern-Kind-Kreis (Schwepnitz) 

Wöchentlicher Treff nachmittags auf Spielplätzen oder im Gemeindezentrum 

Schwepnitz zum Spielen, Quatschen, Picknicken, für Eltern mit Kindern bis 

8 Jahre | Info: Cindy Selhausen, Tel. 0176 61096748 

Konfitreffs 

Für alle Jugendliche der 7. und 8. Klassen. Neue Impulse und Gedanken für Dich 

und Dein Leben. Fragen stellen – Antworten finden. 

Schwepnitz: dienstags, 17.00 Uhr, 7. und 8. Klassen im wöchentlichen Wechsel 

Gemeindezentrum Schwepnitz | Info: Pfarrer Porsch 

Junge Kirche 
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Großgrabe: freitags, 17.30 Uhr, Gemeindehaus Großgrabe 

Hannes, Lani und Helene freuen sich auf Dich. 

Info und Anmeldung: johannes.lauke@imagine03.de 

Pfadfinder (Großgrabe) 

Gott, Abenteuer, Gemeinschaft, Natur, Singen, 

Bauen, Wald, Lagerfeuer, Zelten, Wandern und 

mehr – für alle ab 8, die gern draußen sind und 

viel entdecken und erleben wollen 

Dienstags, 16:30 Uhr, Treff im Wald zwischen 

Großgrabe und Straßgräbchen genau hier: 

N51.353488, E14.038226 :-) 

Infos und Anmeldung: 

 www.imagine03.de/pfadfinder 

Du bist kein Kind mehr, willst aber gern mitmachen? Super! Schreib uns eine E-

Mail: pfadfinder@imagine03.de! 

Junge Gemeinde (Schwepnitz) 

Freitags 18.00 Uhr, Gemeindezentrum Schwepnitz | Info: Pfarrer Porsch 

Input – für die Jugend 

Deine Anlaufstelle, um am Ende jeder Woche wieder aufzutanken, Freunde zu 

treffen, Gott besser kennenzulernen, Lobpreis zu erleben und mit guten Impul-

sen ins Wochenende zu starten. Freitags 20 Uhr, 19.00 Uhr gibt‘s Abendbrot. 

Bis zur Sommerpause folgen wir „Paulus‘ Road Trip“. Letzter Input: 7. Juli 

Erster Input nach der Sommerpause: 25. August 

Infos: Daniel, E-Mail: daniel@imagine03.de,  www.imagine03.de/input 

Output – endlich gehört werden 

Output ist ein vom Imagine e. V. der Kirchgemeinde Groß-

grabe initiiertes überregionales Projekt, das junge und sich 

jung fühlende Menschen, egal, ob einer Kirche angehörig, auf 

vielfältige Weise ansprechen will und einlädt, mit IHM zu 

sein. 

Termin und Info unter  https://www.imagine03.de/ministries/jugend/output/ 
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Homezone – eine Woche jugendliche, christliche WG 

Auch in diesem Jahr lädt die Junge Gemeinde Schwepnitz wieder zur Homezone 

ein. Homezone heißt, für eine Woche im Kirchgemeindehaus Schwepnitz in einer 

christlichen Wohngemeinschaft zu leben und zu übernachten. Von da aus geht 

es morgens zur Schule und wieder zurück, um die Nachmittage und Abende in 

der Gruppe zu verbringen. Ein selbst gestalteter Jugendgottesdienst am Sams-

tagabend bildet den Abschluss. Zu diesem sind ganz besonders die eingeladen, 

die nicht bei der Homezone dabei waren – Alt wie Jung. 

Termin: 19.-24. Juni 2023, Gemeindezentrum Schwepnitz 

Jugendgottesdienst: 24. Juni 2023, 17.00 Uhr, Kirche Schwepnitz 

Mindestalter: 14 Jahre 

Teilnehmerbeitrag: 60 Euro 

Anmeldung: Pfarrer Porsch oder im Pfarramt 

Taizé 2023: Bist Du dabei? 

Dieses Jahr bietet Pfarrer Porsch wieder eine 

Jugendfahrt nach Taizé an und lädt Jugendli-

che ab 15 Jahren herzlich ein, mitzukommen. 

Taizé, ein kleines Dorf in Frankreich, strahlt auf 

die ganze Welt aus. Seit den 1960er-Jahren 

kommen Woche für Woche bis zu 5.000 Men-

schen an diesen Ort im Burgund, um gemein-

sam mit den Brüdern der dortigen Kommunität 

zu leben, zu beten und zu singen. 

Die Kirche hat keine Bänke, Unterkunft und Es-

sen sind schlicht. Jugendliche aus aller Welt lernen einander kennen, entdecken 

Einfachheit und erleben christliche Spiritualität im vielsprachigen Miteinander. 

Bist Du dabei? 

Termin: 9.-16. Juli 2023, Taizé (Frankreich) 

Mindestalter: 15 Jahre 

Kosten: 205 Euro (inkl. Fahrt, Übernachtung, Verpflegung und Programm) 

Anmeldung: auf  www.eja-online.de oder im Pfarramt 

Anmeldeschluss: 18. Juni 2023 

 www.taize.fr/de  

Jugend aktiv 

Jugendliche unserer Region in Taizé, 
Sommer 2022 

Jugend aktiv 
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An die Paddel – fertig – los! 

Du hast Lust, neue Ufer zu betreten und gemeinsam mit anderen Jugendlichen in 

einem Boot zu sitzen? – Dann bist du hier genau richtig. Die Pfadfinder fahren in 

diesem Jahr zusammen mit den Kamenzern zur Paddelfreizeit. 

In der zweiten Ferienwoche geht 

es raus auf „Hohe See“, zur 

Mecklenburgischen Seenplatte. 

Neben dem Kennenlernen unser-

er eigenen Stärke legen wir den 

Blick auf Gott, wie er uns auf der 

Tour begleitet. 

Willst du Teil unserer Crew sein, 

dann melde dich an! 

Termin: 14.-20. Juli 2023,  

Mecklenburg 

Mindestalter: 12 Jahre 

Kosten: 190 Euro 

(Geschwister ermäßigt) 

Anmeldung: pfadfinder@imagine03.de 

Du ju spiek Englisch? 

Nein? Du hast keinen Plan, wovon Dein Englischlehrer redet, wolltest aber schon 

immer mal wissen, was Deine Stars singen? Dann haben wir was für Dich: In den 

Sommerferien, Anfang August fahren wir ins English Camp. Zehn vollgepackte 

Tage mit deutschen Jugendlichen und deutschen und englischsprachigen 

Mitarbeitern und jeder Menge Spaß warten im Jugendgästehaus in Liebethal bei 

Pirna. Du willst dabei sein? Dann melde Dich jetzt an! 

Termin: 2.-11. August 2023, Jugendgästehaus Liebethal bei Pirna 

Kosten: 350 Euro (inkl. Vollverpflegung) 

Mehr Infos und Anmeldung: auf  www.www.imagine03.de/ec 

 www.jugendgaestehaus-liebethal.de 

  

© Katja S. Verhoeven / Pixabay 
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Im Herbst geht es wieder ins Zittauer Gebirge 

Eine Wanderung mit krönendem Blick vom Scharfenstein  

auf Oybin ist nur einer der Höhepunkte, die bei unserer  

Familienrüstzeit im November locken. 

Familien und Einzelpersonen im Alter von 0 bis 99 finden  

an diesem Herbst-Wochenende die Möglichkeit zu  

vielfältigem Austausch. Wir machen thematische Angebote  

und haben das idyllische Freizeitheim Lückendorf gebucht.  

Herzlich willkommen! 

Termin: 3. bis 5. November 

Anmeldung bis 1. September im Pfarramt  

Schwepnitz, bei Gabi Schneider oder  

Pfarrer Friedrich Porsch 

Familienrüstzeit 
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Christlicher Glaube an Gottes Schöpfung ist zu-

gleich Auftrag, mit unserer Umwelt respektvoll 

umzugehen. Jeder kann schon in kleinen Schrit-

ten dazu beitragen. Diese Rubrik will zu nach-

haltigem Handeln im Alltag anregen. 

Gegen den Klimawandel – das WIR beginnt beim ICH 

Der Klimawandel wird die Erde bald grundlegend verändern. In einer Onlinezei-

tung konnte man kürzlich den Test machen: Wie sieht das Klima aus, wenn ich 

zum Beispiel 65 Jahre alt bin? Die Temperatur wird dann um 1,7 °C angestiegen 

sein, sollte es mit dem Klimaschutz im bisherigen Tempo weitergehen. Extreme 

Hitzewellen weltweit, ein Großteil der Korallenriffe zerstört, erste kleine Inseln 

überflutet und damit unbewohnbar, Hungersnöte, Überschwemmungen, regel-

mäßig tödliche Temperaturen in einigen Regionen der Welt, die Alpengletscher 

schmelzen vollständig – um nur einige der absehbaren Folgen zu nennen. All das 

wissen wir – und dennoch tut der einzelne wenig. Warum ist das so? 

Klimafreundliches Verhalten erfordert Mühe und verursacht Kosten. Was den Ein-

zelnen im Hier und Jetzt belastet, zahlt sich in der Zukunft für alle Menschen aus. 

Uneigennützigkeit ist also gefragt. 

Alle müssten mitmachen, damit sich gesellschaftliche Normen ändern. Denn nie-

mand möchte als Spinner dastehen. Doch dieser Prozess dauert Jahre – der Kli-

mawandel aber wartet nicht auf uns! 

Gern werden mögliche Lösungen zur Klimafrage auf andere Institutionen abge-

wälzt. Beliebt sind Aussagen wie: „Es braucht internationale politische Lösungen.“ 

Oder: „Klimaprobleme werden durch technologische Neuerungen gelöst wer-

den.“ Solche Glaubenssätze bremsen uns aus. „Ich kann allein ohnehin nichts 

ausrichten“, lautet eine weitere beliebte Entschuldigung. Doch sie trifft nicht zu, 

denn wie sollen alle dazu beitragen können, wenn jeder Einzelne das sagt? Wir 

können Vorbild sein, Menschen beeinflussen und sensibilisieren. 

In den letzten 12 Ausgaben der Kirchennachrichten konnten Sie an dieser Stelle 

kleine Anregungen zu klimafreundlicherem Verhalten finden. Haben Sie welche 

entdeckt? Etwas davon umgesetzt? Neues gelernt? Oder machen Sie schon all 

diese Dinge und vielleicht noch viel mehr? 

Uta Lange  

Nachhaltig gedacht 

© Tumisu / Pixabay 
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Ev.-luth. Kirchgemeinden  

Schwepnitz-Neukirch-Schmorkau und Großgrabe 

Pfarramt 

Pfarrgasse 8, 01936 Schwepnitz 

Mitarbeiterinnen: Silke von Malotki 

(Schwepnitz), Silke Klante (Großgrabe) 

Sprechzeiten Schwepnitz:  

Di 9.00-12.00 Uhr, 15.00-18.00 Uhr 

Do 15.00-18.00 Uhr 

Sprechzeiten Großgrabe: 

Di 15.00-18.00 Uhr 

Tel. 035797 73583 

E-Mail: kg.schwepnitz@evlks.de 

 www.kirche-schwepnitz.de 

 www.imagine03.de 

Pfarrer 

Kirchgemeinden  

Schwepnitz-Neukirch-Schmorkau 

und Großgrabe 

Friedrich Porsch, Tel. 035797 70721 

Sprechzeit nach Vereinbarung 

Kirchenvorstände (Vorsitzende) 

Schwepnitz: Michael Hofmann, 

Tel. 035797 73990 

Großgrabe: Hubertus Lauke, 

Tel. 035797 73406 

In eigener Sache 

Die Kirchennachrichten werden gratis 

abgegeben. Ihre Spende auf das Konto 

der Kirchgemeinde ist daher willkom-

men. Bitte geben Sie als Zweck „Öf-

fentlichkeitsarbeit“ an. Vielen Dank! 

Gemeindepädagogen 

Gabi Schneider, Tel. 035797 63011 

Thomas Schwager, Tel. 035205 72444 

Kantorin 

Gudrun Steinfeldt, Tel. 035723 20348 

Weitere Ansprechpartner vor Ort 

Neukirch: Anett Kemter, 

Tel. 035795 32416 

Bankverbindungen 

Schwepnitz: IBAN: DE45 3506 0190 

1617 2700 10 (KD-Bank eG) 

Großgrabe: 

Kirchgeld: IBAN: DE71 8509 0000 5732 

4710 08 (Ostsächsische Sparkasse DD) 

Spenden und alle anderen Zahlungen: 

IBAN: DE09 3506 0190 1681 2090 81 

(KD-Bank eG); Gemeindekennung für 

Verwendungszweck: RT 1710 

Imagine e. V.: IBAN: DE97 8505 0300 

3100 2167 16 (Ostsächs. Sparkasse) 

Impressum 

Verantwortlich als Herausgeber: 

Kirchgemeinden Schwepnitz-Neukirch-

Schmorkau und Großgrabe 

Pfarrer Friedrich Porsch 

Redaktionsschluss: 21.04.2023 

 

Wege zu uns 


